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Fortbildungskurs für Volksschullehrer
im Mai 1847 in Chur

Aus dem Tagebuch des Lehrers Leonhard Hunger von Savien 1847

Den ersten Mai 1847 wurden die Schullehrer evangelischen Theils
in Chur einberufen. Ich nebst andern 15 fand mich dort im Kantons-
schul-Lokal ein. Von Herr Prof. de Carisch wurden die Namen der
Schullehrer eingeschrieben. Zugleich mußte Alter, Heimathsort und
der Ort, wo leztverflossenen Winter Schule gehalten wurde angegeben
werden. Während dem Repetirkurse hatten wir täglich 6-7 Stund
Unterricht, und dieser wurde von folgenden Lehrern ertheilt:

Hr. Professor de Carisch - Pädagogik
» » Früh - Singen
» Stadtschulhr. Leib - Deutsch und Schönschreiben
» » Christ - Rechnen.
Stufenmäßig wurde beim Unterricht verfahren, vom Leichteren

zum Schwereren geschritten und dazu auch die Schulhr. streng
aufgefordert, bei ihrem ertheilenden Unterricht zu verfahren. Nebst
folgenden 5, die wir aus Savien waren, wie

1., Zinsli
2., Hunger
3., Buchli
4., Hunger
5., Tester

waren noch
6., Hubacher von Trimmis
7., Schröpfer » Flims
8., Meiler »

9., Veraguth » -
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0., Danuser » Langwies
I-, Bernhard » Untervatz
2-, Montsch » Flond
3-» Florin » Serneus im Pratig.

i; Lutzi » Scheid

5-> Christoffel » Rothenbrunnen
6., Sprecher » Tschiertschen im Schanfigg

Sechs Wochen dauerte der Curs, dann nach einem abgelegten
Examen wurden wir entlassen. Fröhlich zogen wir heim, als noch unser
Guthaben vom Canton in Empfang genommen wurde, bestehend in
einem Betrag von 36 kr. täglich. Er reichte beinahe nicht hin, das

Tischgeld von wöchentlich 3 % fl. und etwelche andere kleine Bedürfnisse

zu bestreiten. - Sechs Kreuzer per Stund wurde uns Reisegeld
vergütet.

Am Abend ehe wir Chur verließen unterhielten sich mehrere von
uns mit den Schullehrern katolischen Theils, die ebenfalls einem
solchen Kurs beiwohnten. Ein Glas Bier im Caffee-Paradies würzte
unsern Freundschaftsbund.

Jeder Theil wohnte dem Examen des andern Theiles bei.

322


	Fortbildungskurs für Volksschullehrer im Mai 1847 in Chur

